
Rennbericht LM 99 
 
Nun also der Bereicht nach dem Rennen,da sich einige nicht an den vorher veröffentlichten 
Rennbericht gehalten haben!!! 
 
Vorwort:  
Nach 15 Jahren Scaleracing werden die Höhepunkte doch etwas seltener, was ja nicht nur am 
Alter liegt,-)))) 
Aber das LM 99 wird bei mir als ganz besonderes Rennen in Erininnerung bleiben wie das 
Original. 
1999 gab es eine Anhäufung von Herstellern in Le Mans wie noch nie, Audi, BMW, 
Mercedes, Nissan, Toyota, dazu die Liebling aller Slotracer, der Chaparral der 
Jahrhundertwende, der Panoz Esperante Roadster. 
Fast alle wollten für die Formel 1 üben. 
Ich kann mich noch genau an das Rennen erinnern, die Toyotas die vorne weg gestürmt sind, 
der CLR mit dem Bernd Schneider übers Gras musste um dran zu bleiben, dann die 
Führungswechsel an der Box weil die AMG Jungs schneller waren als die TTE Burschen. 
Die BMW die einfach eine Runde länger draußen blieben. Dann natürlich der fliegende CLR, 
aber auch der sich drehende Toyota, der in den Reifenstapeln steckende führende BMW, die 
versuchte Aufholjagd der vermeintlich langsameren japanischen Nr.3 und schlussendlich der 
Reifenplatzer. Der die Jagd beendete und der historische BMW Sieg! 
Eindeutig das Rennen des Jahrhunderts!!! 
 
Ein kleine Wiederauflage gab es bereits 2001 in Wolfsburg, hier traten der BMW und der 
Toyota mit der drei gegeneinander an, übrigens der erste Bericht des Rasenden! 
Hier geht’s dann auch zum „historischen“ Dokument“ 
http://www.slotracing-forum.de/forum/messages/1642.htm 
 
Irgendwann schwirrte dann die Idee auf das 1999er Rennen als Vorlage für ein DTSW 
Teamrennen zu nehmen. 
Bisher haben wir im Northland Racecenter immer mit den Moosgummirennen gewechselt, es 
gab die IMCA EM, SLP, LSD, LSD mit JGTC Karosserien und nun sind wir wieder bei der 
DTSW. 
Durch die Möglichkeit GFK Karosserien zu produzieren konnte der Plan auch in die Tat 
umgesetzt werden. 
Und siehe da, alle Autos, auch die Toyotas waren aus GFK!!!! 
 
Einmalig bisher das quasi alle 18 angemeldeten Teams auch gestartet sind, viele von den 
Teilnehmern haben erstmals ein GFK Auto gebaut und hatten nicht unbedingt eine einfache 
Vorlage. Fast alle Autos sind erst in der Woche vor dem Rennen fertig geworden. 
Da schon mal ein riesengroßes Kompliment an die Teilnehmer und für den organisierenden 
Club ist es wohl auch das größte Kompliment das alle durchgehalten haben. 
Tenor eines teilnehmenden Konstrukteurs, egal wie schwer der Wagen wird, Hauptsache 
fertig, bei so einem Rennen muss man dabei gewesen sein! 
 
So wurde es dann auch wahr, um 11.30 Uhr standen alle Autos zur Quali bereit! 
Doch zurück zum Trainingsfreitag, wir wollen ja nichts durcheinander bringen, dafür ist ja der 
Toyota Fahrer zuständig, der mit der 3 der die 1 fuhr! 
 
 
 



 
Freitag: 
Vorher gab es natürlich den gewohnt langen Trainingsabend, bis 2.15Uhr wurde gebastelt, 
gefahren und alle Fahrzeuge wurden fotografiert. 
Natürlich wurden auch noch einige Autos beendet, Rüdigers verliehener und mit 
Werkskommerzgeldern finanzierter BMW musste noch gesupert werden. 
Dabei hatte er noch Chilli zu kochen, glücklicherweise stand Beate hier zur Hilfe, da wird er 
der Guten wohl einen besonders feinen Satz Räder für den Alfa schleifen müssen! 
 
Die Haithabus tauschten noch das Chassis, allerdings war an der schlechten Lage mit dem 
ursprünglich geplanten Fahrwerk wohl eher die pfuschige Verklebung schuld, er als der 
Karosserie mit dem Fön zu leibe gerückt wurde ging das besser, ich sach doch gleich nimm 
den Fön! 
 
Audi, aber kein Quattro und ohne Ruder und weiß/rote Segel!, Die Wikinger Chese! 

 
 
Baltic meinte in Le Mans wird ohne Licht gefahren, also ohne Licht kennt unsereins nur 
Formel Serien oder??? 
Naja nach dreimal nachfragen gab es dann als Lohn sogar ne ganze Cola, es lebe der 
Kommerz!!! 
Nu wissen Sie aber wie es geht und LM Rennen=immer mit Licht! hamse auch kapiert! 

 
 
Im Werk war man mit dem Wagen zufrieden, also konnte fröhlich dem Kommerz 
nachgegangen werden! 
Auch der für die Flying Stars fertig gestellte CLR lief sehr zufrieden stellend. 
 
 
 
 



 
Die SG Stern bastelte ebenfalls an den beiden Nissan, die Dinger waren so gleich, wer wohl 
wann im rennen engestzt werden würde,-))) 
Schnell war klar, das Ding war schnell aber heikel zu fahren, selbst Fahrtier Carsten lag mal 
daneben. 
 
Fola kaut, Carsten schraubt! 

 
 
 
Eifrig fuhren auch die drei Toyotas um den Kurs, allerdings sind die Japsen doch ganz schöne 
Mädchen, die Spoiler kamen erst im Rennen drauf! 
 
Eins zwei wo ist die drei? 

 
 
Schon um 5 vor 4 war Brunswik vor Ort, der Panoz rannte schon sehr gut, was würde erst der 
ausgeliehene Werksjunior mit dem Wagen anstellen? 
Auch die Osfriesländer waren vor Ort. 
Beide Wagen nebeneinander, was für eine Augenweide! 

 
 



Die Ostfriesländer, hier das Team bei der Flüssigkeitsaufnahme, liesen es sich nicht nehmen 
ihren Panoz stilecht zu präsentieren! 

 
 
Nachdem der Werks-Chef alle Teilnehmer begrüßt hat und der Rennmodus erklärt wurde, die 
Wagenabnahme (fast) ohne Beanstandungen durchgeführt wurde, ging es an die Qualifikation 
 
Tja so ging dann der Abend zu ende: 
Rüdiger wird alt und braucht zwei Brillen,             Jan sucht ´nen Motor 

 
 
Der Rest trainiert, trainiert und trainiert! 
v.l.n.r: Frieder Lenz, Kay Ossenbrüggen, Jens Rieger, Larsemann, Gecko, Dirk der 
spättelefonierrer und Sascha der normal den Wagen mit der 3 fährt, alos meistens, meine ich! 

 
 



Samstag: 
Halb  9 wollte Beate mit den 50 Brötchen in die Butze und eine Horde von Le Mans 99 Fans 
scheuchte sie die Treppe nach oben. Sommerschlussverkauf anno 90 nach einführung der DM 
im Osten war nix dagegen! 
 
Nicht alle waren FTB und die armen STP( Samstagstrainingsproleten) wollten ja auch noch 
ne Runde drehen! 
So bekamen wir dann auch den Pegasus Audi zu Gesicht! 
Wars jetzt die 7 oder die 8? Egal hier sind beide! 

 
 
Weitere STP´s waren Jyland United und die Afterbruner, beide aus Dänemark. 
Für die Afterburner war es der erste Einsatz in der DTSW, dafür ist der Wagen sehr gut 
gelungen!!! 

 
 
 
Wagenabnahme und Concours wurden souverän von Larsemann und Kay Ossenbrüggen 
durchgeführt, es hagelte nur so 20 Punkte und die Abnahme verlief auch recht reibungslos! 
 
Zwischendurch gab es in der Küche Verstärkung durch Miss Haithabu und Miss Süderbrarup. 
Beide tischten schon mal Salate, Schnitzel und Frikadunsen auf. 
Was bei einigen die Falten aus dem Bauch schlug. 
Einzig auf seine Figur achten mußte unser Strotti, der hatte nämlich seine charmante 
Herzensdame dabei und wenn die sieht was der Vor-Ort wegfuttert, darf er nicht mehr zu den 
Rennen,-))) 
 
 
 
 
 



Logisch das es vor der Quali noch eine Fotosession gab, wann gibt es schon so viele so 
schöne Autos die auch noch in einem Rennen gefahren sind auf einem Haufen? 
Lassen wir die Bilder sprechen! 

 
 
Die Toyotas und die Meute: 

 
 
Silberpfeile! 

 
 
 
 
 
 



Die offenen Kisten! 

 
 
Die Privatiers! 

 
 
Vor der Quali gabs noch ein paar warme Worte für die Streckenposten, den Rennablauf und 
natürich kommerzielle Werbung in eigener Sache, ausserdem gabs auch einen Pokal, aber 
nicht für die Haithabus, DSC Cup Chef Rüdiger übergab an Christian TZ den Pokal für den 
besten DSC Cup Junior! 
 
Rennleiter Manni „The Scriiiiiien“ rief dann zur Quali 
Weiße Spur 1 Minute Fahrzeit! 
 

1 5,66 Werksteam Matthias Parke 
2 5,712 SG Stern/Slotfabrik Carsten Baierlein 
3 5,769 Brunswik Racing Team Christian Thilo-Zuch 
4 5,788 The Flying Stars Fritz-Peter Hömken 
5 5,794 3 1zu24Slot.de Dierk Neuhaus 
6 5,814 Jyland United Ole Andersen 
7 5,823 SRC Northland Nils Schröder 
8 5,837 SRC Ostfriesland Joachim Jansen 
9 5,838 PP-Racing Gerd v.d. Wiel 

10 5,856 Haithabu Racing Team Lars Schäfer 
11 5,906 Scuderia Berlinetta Friedjoff Aleith 
12 5,934 2 1zu24Slot.de Andre Kaczmarek 
13 6,049 Pegasus Racing Jens Badenkopf 
14 6,074 1 1zu24Slot.de Dirk Eisenblätter 
15 6,192 Nordic Slotkommando Michael Unger 
16 6,204 Baltic Racer Stefan Waschow 
17 6,333 SRC Hamburg Kai Ossenbrüggen 
18 8,267 Afterburner Jesper Munch 



 
Der Afterburnerwagen wurde nach der Quali erstmal mit festgeklebten Rädern ausgestatte, ist 
zwar Parc Ferme, aber bei der Zeit war es den Gegners sicher recht das der Wagen danach 
etwas sicherer lag. 
 
Nach der Quali wurden die 18 Wagen in drei 6er Gruppen eingeteilt! 
 
Pole also fürs Werksteam, dahinter die Slotfabrik, der Wagen lag aber nicht sehr sicher, 
Carsten stand schon der schweiß auf der Stirn. 
Aber unserem Sunnyboy Fola kann das nicht schocken. 

 
 
Platz 7 mit dem Art Car lies den Nils auch grinsen, allerdings ist er mit seiner Zunge zu nach 
an einen Kuhzaun gekommen, seit dem fällt sie immer raus wenn er den Mund auf macht! 
Der Arzt sagt aber das sei bis Weihnachten weg, vielleicht. 

 
 
Dem Gerd war mit Platz 9 nicht unzufrieden, da geht noch was, nur er sollte weißes nicht mit 
buntem waschen! 

 
 
 



Die Quali gilt ja als erster Schlagabtausch und wurde eifrig beobachtet! 
Meist weißt es auch auf den Rennspeed hin, diesmal aber nicht so ganz…… 
Kamerakind Daniel dreht sogar einen Film, mal sehen wann wir ausschnitte zu sehen 
bekommen, hinten Reule mit der Rockermatte und rechts Leibchen mit der Mantamatte! 

 
 
Rennen 1, die Fakten vorweg! 
Team Name Gesamt 
Werksteam Matthias Parke 202,65 
3 1zu24slot.de Dirk Neuhaus 200,16 
PP-Racing Dirk Strottmann 199,80 
Slotfabrik/SG Stern Carsten Beierlein 198,63 
Haithabu Racing Team Jan Reimer 198,36 
Brunswik Racing Uwe Günther 198,11 
Jylland United Jacob Andersen 196,17 
SRC Ostfriesland Joachim Jannsen 194,10 
The Flying Stars Fritz Peter Hömmken 194,00 
2 1zu24slot.de Andre Kaczmarek 193,48 
Scuderia Berlinetta Friedjof Aleith 191,89 
Pegasus Ralf Möller 189,16 
1. 1zu24Slot.de Frieder Lenz 186,52 
SRC Northland Tim Heitmüller 184,99 
Baltic Racer Gunnar Horn 183,21 
Nordic Slotkommando Michael Unger 181,51 
SRC Hamburg Kay Ossenbrüggen 179,85 
Afterburner Peter Rasmussen 157,33 
 
Das Werksteam ganz vorne, der CLR lief wie auf Schienen, und da blieb er auch, kein Abflug 
auf der Kuppe. Der CLR mit der 6 auch hier soll ein Bild nicht fehlen! 

 
 
 



„Überraschend auf Platz 2 die Nr 3, also die 3 Sascha! Mit Dirk Neuhaus am Drücker! 
Strooti stellt den PP Wagen auf 3 ab, sauber nach dem 9. Qualiplatz, aber de Konsul meinte 
ja, da geht noch was! 
Bei den 198ern kloppen sich Brunswik, Haithabu und der schwierig zu fahrende Nissan der 
SG Stern. 
Heisser Kampf auch zwischen den Flying Stars und den Ostfriesländern! 
 
Nach dem Regrouping geht es in den zweiten Lauf, was für einige heißt: neue Gegner! 
Hier musste das werk gleich Federn lassen, Rüdiger lies sich abschiessen und bekam dafür 
natürlich gleich mecker vom Chef., dafür darf er beim nächsten mal einmal den Sinnsan und 
einmal den Toyota, äh den mit der drei nicht mit der eins Sascha! Rammen, eigentlich, macht 
er aber natürlich nicht! 
Nach dem 2. Rennen sieht es wie folgt aus: 
 
Werksteam 403,26 
3 1zu24slot.de 400,33 
PP-Racing 399,32 
Brunswik Racing 395,22 
Haithabu Racing Team 393,63 
Jylland United 393,20 
SG Stern/Slotfabrik 392,15 
2 1zu24slot.de 390,88 
SRC Ostfriesland 389,79 
Flying Stars 385,89 
Scuderia Berlinetta 381,71 
Pegasus 376,52 
1. 1zu24Slot.de 374,29 
SRC Northland 372,13 
Baltic Racer 369,29 
SRC Hamburg 355,15 
Nordic Slotkommando 344,36 
Afterburner 314,31 
 
Die ersten Drei sind unverändert, allerdings geht es für die SG Stern leider weiter runter, 
davon profitieren Brunswik, Haithabu und Jylland. 
Die Flying Stars kabbeln sich immer noch mit den Ostfriesländern. 
 
Der Flying Stars CLR 

 
 
 
 



Der dritte Heat und der letzte im hellen! 
Fürs Werksteam greift jetzt Manni ins Volant, unser Rennleiter hat momentan leider einen 
scheiß Job der ihn nicht viel zum Slotten kommen lässt, deswegen ist er noch etwas 
untrainiert und möchte auch den Wagen heile lassen, den Runden „schaden“ hält er in 
Grenzen und den Wagen auch heil. 
Das macht sich dem Gerd zu nutzte der den BMW gleich auf >200Rd prügelt 
 
Werksteam 601,12 
PP-Racing 600,53 
3 1zu24slot.de 597,54 
Jylland United 590,38 
Brunswik Racing 588,66 
Haithabu Racing Team 587,80 
SG Stern/Slotfabrik 583,67 
2 1zu24slot.de 582,59 
Flying Stars 572,99 
SRC Ostfriesland 572,46 
Pegasus 569,27 
Scuderia Berlinetta 567,38 
1. 1zu24Slot.de 564,14 
SRC Northland 563,99 
Baltic Racer 553,83 
SRC Hamburg 528,31 
Nordic Slotkommando 527,73 
Afterburner 477,07 
 
Das Werk also nur noch 0,5Rd vor!, Die DREI von 1zu24slot.de immer noch auf der 3, 
Jyyland, Haithabu und Brunswik weiter im Infight. 
SG Stern muss sich die 2 von 1zu24slot.de vom Leib halten. 
Flying Stars an Ostfriesland vorbei! 
SRC Hamburg und der Wunderschöne Nordic BMW kämpfen um den vorvorletzten Platz! 

 
 
 
Und nu, Licht aus Spot an 10 Minuten Bastelpause, in denen man eigentlich nichts machen 
muss, trotzdem brauchen einige wieder mal länger. 
Spot an ist leider das aus für die Afterburner, Licht geht nicht, die Jungs geben auf, hatten 
aber viel Spaß und wollen wieder kommen! 
 
 
 
 



Sieger des ersten Nachtturns, wird der jüngste Teilnehmer des Events, Jakob Andersen. 
PP-Racing 798,71 
Werksteam 798,31 
Jylland United 789,47 
Brunswik Racing 784,33 
3 1zu24slot.de 781,74 
Haithabu Racing Team 779,88 
SG Stern/Slotfabrik 779,56 
2 1zu24slot.de 770,64 
Flying Stars 766,52 
SRC Ostfriesland 762,98 
Pegasus 755,62 
Scuderia Berlinetta 754,92 
1. 1zu24Slot.de 749,53 
Baltic Racer 737,43 
SRC Northland 736,16 
SRC Hamburg 702,17 
Nordic Slotkommando 697,60 
Afterburner 477,07 
 
Der dänische CLR, hob auch nicht ab! 

 
 
PP-Racing jetzt in Fornt, mit 0,4Rd, Jylland dank Jakob und dem Licht der Drei! Nun auf 
Platz 3. Brunswik auf 4. SG Stern orientiert sich wieder nach vorne und steht 0,32m vor 
Haithabu!Die Flying Stars können den Vorsprung vor Ostfriesland ausbauen. 
Pegasus und Berlinetta haben sich auch gefunden! 
 
Der echte 99er Le Mans Sieger! 

 
 
 



Die zweite Nachtphase und die Aufgabe für Rüdiger Krieger die Führung wieder zurück zu 
erobern! Ralf Rieger wird natürlich verteidigen! Und die anderen wollen in ihren 
Zweikämpfen den Gegner natürlich auch bezwingen, Was auffällt ist das Nachts doch 
deutlich umsichtiger gefahren wird, der langsamere geht eher mal vom Gas. 
 
Werksteam 999,93 
PP-Racing 998,15 
Jylland United 984,52 
3 1zu24slot.de 976,42 
Brunswik Racing 971,84 
Haithabu Racing Team 970,55 
2 1zu24slot.de 962,63 
Flying Stars 957,04 
SRC Ostfriesland 955,04 
SG Stern/Slotfabrik 949,06 
Scuderia Berlinetta 945,12 
Pegasus 942,03 
1. 1zu24Slot.de 934,90 
Baltic Racer 919,29 
SRC Northland 904,18 
SRC Hamburg 873,33 
Nordic Slotkommando 871,11 
Afterburner 477,07 
Das Werksteam also wieder in Fornt, aber nur mit knapp 2 Runden. 
Jylland festigt sich auf den dritten platz weil, ja der Lacjher des Abends, S.Kuss aus T greift 
im dunklen den falschen Toyota, den mit der 1 statt der 3, der hat zwar auch ne andere Lampe 
auf den Dache, aber was solls, grün und blau sehen ja quasi gleich aus, nach 2-3 Turns bittet 
er einen Teamkollegen mal nach dem Auto zu schauen, irgendwas läuft da nicht so…….. 
Dem, eben nicht „Nachtblond“ fällt gleich auf das es die falsche Karre, ist was dafür sorgt das 
der halbe Bahnraum am Boden liegt und wir Sascha damit noch Jahrzehnte aufziehen werden! 
Damit so was nicht noch mal passiert hier ein Bild der 3, für Sascha mal in groß! 

 



Nachdem sich alle wieder eingerenkt hatten geht’s dann ins Finale. 
Hier möchte Nordic die rote Laterne der fahrenden an den SRC Hamburg abgeben. 
Pegasus näher an Berlin. 
Die SG Stern nach einem Lichtproblem einen ehrenvollen Abschluß finden. 
Die Ostfriesländer an den Flying Stars vorbei! 
Haithabu die Pokalwegschnapper aus Brunswik knacken! 
Team 3 von 1zu24Slot.de mit dem richtigen Auto fahren! 
PP-Racing mit dem Gerd die Krone entreißen! 
 
 
Gerd kämpft wie ein Löwe, und hat sogar im letzten Lauf Vorsprung da der Werkschef 
einmal schauen wollte ob der CLR nicht doch fliegt. 
Die 0,5RD reichen nicht für den Gesamtsieg, aber zumindest hätte er einen Laufsieg gegen 
parke gehabt, doch dann reißen die Nervenfäden, Abflug Mercedes dran, noch ein abflug 
Mercedes weg, schade es wäre ein furioses Finale geworden, für die Läufe davor gab es 
Szenenapplause! 
 
So haben wir also einen Endstand: 
Werksteam 1202,03 
PP-Racing 1199,53 
Jylland United 1181,51 
3 1zu24slot.de 1169,18 
Brunswik Racing 1166,99 
Haithabu Racing Team 1162,69 
2 1zu24slot.de 1158,79 
SRC Ostfriesland 1145,93 
SG Stern/Slotfabrik 1144,90 
Flying Stars 1142,21 
Scuderia Berlinetta 1138,69 
Pegasus 1130,70 
1. 1zu24Slot.de 1122,06 
Baltic Racer 1107,43 
SRC Northland 1086,15 
Nordic Slotkommando 1051,75 
SRC Hamburg 1043,64 
Afterburner 477,07 
 
Brunswik konnte Haithabu deren Motor Platt war in die Schranken weisen, die Ostfriesländer 
die Flying Stars überholen, Pegasus konnte Berlin nicht erobern und der SRC Hamburg 
erntete die rote Laterne der noch fahrenden! 
Dafür gibt es als letztes noch ein paar Audi Bilder! 

 



 
Bei der abschließenden Siegerehrung und Pokalverleihung heulten die Haithabus mal wieder 
Krokodilstränen, kein Pott für die Wikinger. 
 
Beifall gab es noch mal für die Küchencrew!!! 
 
Tja was fällt einem noch ein, tolles rennen, ich bin immer noch weg das alle kamen und die 
Hürde auf sich nahmen ein aufwendiges Auto zu bauen. 
Die Gedanken für die 2010 Version werden schon gesponnen. 
 
ursprünglich war geplant alle Fahrzeuge ab 96 in zweier Teams fahren zu lassen. 
Doch wir werden wohl bei dem  kostengünstigeren 3 Mann Format bleiben. 
Was die Jahre angeht so wird es wohl um 98 und bis 2004 also bevor die Diesel rannten 
erweitert. Alle 3-5 Jahre wollen wir dann wieder ein Rennen, wo nur Autos aus einem Jahr 
zugelassen sind, machen. 
 
Näheres wird auf jeden Fall bekannt gegeben! 
 
Euer rasender Reporter! 


